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Standort /Geologie

Naturraum

Magerrasen nordöstlich Treptowsee

Sander

Parchim-Meyenburger Sand- und Lehmflächen

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Parchim

Gemeinde / Stadt

Siggelkow
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Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

DT M

05

ST M

03

NW J

01

ST P

01

Vegetationseinheiten
Rotstraußgras-Schafschwingel-Magerrasen, Kiefern-Jungwuchs, Silbergras-Pionierflur

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14664

X

Östlich des Treptowsees gelegener Rotstraußgras-Schafschwingel-Magerrasen auf einer leicht nach Norden ansteigenden Sanderfläche. Die 
ehemals militärisch genutzte Fläche beginnt vor allem von Norden mit Jungkiefern zu verbuschen. In der Fläche kommen offene Sandstellen 
mit Silbergras-Pionierfluren vor. Der Biotop wird im N, O und Süden von Laubmischwald begrenzt.
Im Westen schließen sich ein Parkplatz und eine Badestelle am Treptower See an. Durch den Biotop verlaufen Fahrspuren.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis capillaris Festuca ovina agg.

Cladonia spec. Corynephorus canescens Elytrigia repens Helichrysum arenarium
Hieracium pilosella Pinus sylvestris Polytrichum piliferum

Artemisia campestris Avenella flexuosa Betula pubescens Festuca trachyphylla
Quercus robur Scleranthus annuus


